
 

 

 

DFG-Graduiertenkolleg „Doing Transitions“:  

Formen der Gestaltung von Übergängen im Lebenslauf 

 

An der Goethe-Universität Frankfurt am Main und an der Eberhard Karls Universität Tübingen 
sind zum 01.01.2023 im Graduiertenkolleg „Doing Transitions“ 12 Stellen für  
 

wissenschaftliche Mitarbeiter:innen (m,w,d)  
(E13 TV, 65%-Teilzeit)  

für die Dauer von 3 Jahren zu besetzen. Jeweils 6 Stellen sind in Frankfurt am Main und 
Tübingen angesiedelt. Die Eingruppierung der Stellen richtet sich nach den 
Tätigkeitsmerkmalen des geltenden Tarifvertrages für die Goethe-Universität (TV-G-U) und 
für die Eberhard Karls Universität Tübingen (TV-L). 

Das Graduiertenkolleg untersucht, wie Übergänge im Lebenslauf in verschiedenen 
Lebensaltern und entlang unterschiedlicher Dimensionen hervorgebracht werden. Eine 
ausführliche Darstellung des Graduiertenkollegs sowie genauere Hinweise für Bewerbungen 
finden sich auf www.doingtransitions.org. 

Das Aufgabengebiet umfasst die Arbeit an der eigenen Dissertation im thematischen 
Rahmen des Graduiertenkollegs sowie die Teilnahme am Qualifizierungsprogramm des 
Kollegs.  

Einstellungsvoraussetzung ist ein sehr gutes abgeschlossenes wissenschaftliches 
Hochschulstudium in Erziehungswissenschaft, Soziologie oder Psychologie (Diplom, Master, 
Magister). Bei Abschlüssen in anderen sozialwissenschaftlichen Fächern ist die Anerkennung 
als Promovierende:r laut Promotionsordnung an Auflagen gebunden. 

Die Universitäten treten für die Gleichberechtigung aller Geschlechter ein und fordern deshalb 
nachdrücklich Frauen und gender-diverse Menschen zur Bewerbung auf. Das Kolleg bietet 
Unterstützung bei der Vereinbarkeit mit der Familie. Schwerbehinderte Menschen werden bei 
entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. 

Bewerbungsunterlagen entsprechend der Hinweise auf der oben angegebenen Webseite 
richten Sie bitte per E-Mail in einem PDF-Dokument bis zum 15.09.2022 an: 
doingtransitions@uni-frankfurt.de; GRK ‘Doing Transitions’ – Prof. Dr. Andreas Walther & 
Prof. Dr. Barbara Stauber, Institut für Sozialpädagogik und Erwachsenenbildung, Fachbereich 
Erziehungswissenschaften, Theodor-W.-Adorno-Platz 6, 60629 Frankfurt am Main. 

http://www.doingtransitions.org/
mailto:doingtransitions@uni-frankfurt.de


Goethe University Frankfurt and Eberhard-Karls-University Tübingen are 
inviting applications for 
 
12 doctoral student positions 
(TV-L E13, 65% part-time) and 
 
in the DFG Research Training Group „Doing Transitions“ starting on 1st of January 
2023 for a fixed term of 3 years, located in Frankfurt and in Tübingen respectively.  
 
The Research Training Group„Doing Transitions“  investigates how transitions are 
constituted on different individual and societal levels across the life course. It 
combines the disciplinary perspectives of educational science, sociology, psychology 
and related social sciences. For a detailed description of the research programme and 
guidelines for applications see www.doingtransitions.org/en. 
 
The universities are committed to equal opportunities of men and women and therefore 
invite and encourage women to apply. The centre offers a variety of support for 
reconciling work and family. Applicants with impairments are prioritised in case of 
equal qualification. 
 
The limitation of contracts are in line with the Wissenschaftszeitvertragsgesetz which 
regulates the employment of junior researchers in science and research. 

Please, send your applications by email (possibly in a single PDF file) to 
doingtransitions@uni-frankfurt.de until September 15th 2022.  

 
Please note: Only the German version of this document is legally binding; this 
translation is only intended to assist your understanding. 
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